Diversity-Check Stadt Nirnberg

Nr. Pruffragen Begriindung / Bemerkungen Bewertung

b !Sri]cvr\]/ec:gze\r/x\r/ﬁ:sevxrkt Freischaffende Kinstler arbeiten zumeist nicht :2:;\3,\\,/;22 relevant
nach Einschatzung der | monetar, sondern intrinsisch motiviert. Vielfach |[7] nicht relevant
Verwaltung auf unter- | ist ihre finanzielle Situation daher belastet. Ziel
schiedliche Personen- | der Atelierférderung ist ein sozialer Ausgleich.
gruppen aus?

2 glii,fevyggﬁgi?nﬁiﬁloﬁg Die Bewerbung fur die Atelierférderung wird % [;'FVJ;QL relevant
differenzierten Daten, | Offentlich ausgeschrieben. Die Entscheidung [] nicht relevant
Informationen oder Uber die Forderantrage erfolgt durch eine
Schatzungen basiert Fachjury.
das Vorhaben?

3 fﬂ”g@ii;,’;ﬂ;ﬁﬁgﬂng Die Moglichkeit der Atelierférderung steht allen % [::f,\\,/;g; relevant
/ Gleichstellung und Bewerbern offen und kann gleichermal3en von |[] nicht relevant
Chancengleichheit bei- | Frauen und Manner aller Altersklassen, mit
tragen? oder ohne Behinderung, unabhangig von ihrer

religiosen oder ethnischen Herkunft oder
sexuellen ldentitat genutzt werden.

* Xﬁ?fg;ﬁﬁ?ggﬁggﬂ Der Einsatz 6ffentlicher Mittel flhrt zur Vielfalt in {2:;\3,\\,/;2; relevant
nengruppen sind mit der kommunalen Kunst- und Kulturszene in [] nicht relevant
dem Einsatz offentli- | dem Bereich der bildenden Kunst. Die
cher Mittel zu erwar- | Atelierforderung ist Teil der Férderung freier
ten? Kulturarbeit.
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	In welcher Weise wirkt sich das Vorhaben nach Einschätzung der Verwaltung auf unter schiedliche Personen gruppen aus: Freischaffende Künstler arbeiten zumeist nicht monetär, sondern intrinsisch motiviert. Vielfach ist ihre finanzielle Situation daher belastet. Ziel der Atelierförderung ist ein sozialer Ausgleich. 

	relevant: On
	teilweise relevant: Off
	undefined: Off
	Auf welchen nach den DiversityDimensionen differenzierten Daten Informationen oder Schätzungen basiert das Vorhaben: Die Bewerbung für die Atelierförderung wird öffentlich ausgeschrieben. Die Entscheidung über die Förderanträge erfolgt durch eine Fachjury.
	relevant_2: Off
	teilweise relevant_2: On
	undefined_2: Off
	Kann das Vorhaben zur Gleichberechtigung  Gleichstellung und Chancengleichheit bei tragen: Die Möglichkeit der Atelierförderung steht allen Bewerbern offen und kann gleichermaßen von Frauen und Männer aller Altersklassen, mit oder ohne Behinderung, unabhängig von ihrer religiösen oder ethnischen Herkunft oder sexuellen Identität genutzt werden.
	relevant_3: Off
	teilweise relevant_3: On
	undefined_3: Off
	relevant_4: On
	teilweise relevant_4: Off
	undefined_4: Off
	undefined_5: On
	undefined_6: Off
	undefined_7: Off
	Welche Auswirkungen auf bestimmte Perso nengruppen sind mit dem Einsatz öffentli cher Mittel zu erwar ten: Der Einsatz öffentlicher Mittel führt zur Vielfalt in der kommunalen Kunst- und Kulturszene in dem Bereich der bildenden Kunst. Die Atelierförderung ist Teil der Förderung freier Kulturarbeit. 
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